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Entwicklung der Weltbevölkerung und
Dauer bis zur nächsten Milliarde

(Quelle: United Nations, 2001)
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Nanpu Bridge Interchange, Shanghai, 2004        Foto: Edward Burtynsky, Toronto



Energie-Szenario weltweit
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„Die Bewältigung der Klimakrise 

ist keine politische oder technische

Frage, sondern eine moralische 
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und geistige Herausforderung.“

Al Gore, 2007



Kultur

Mensch
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Natur Technik



„Die Bedrohungen durch den Klimawandel

sind so gravierend, dass es völlig

unverständlich, ja unverzeihlich wäre, 

würde man die Beiträge der Wälder
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würde man die Beiträge der Wälder

und die Verwendung von Holz nicht

in vollem Umfang beachten.“

Klaus Töpfer, 2007



Wälder: Ökosysteme (1)
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Wälder: Kohlenstoffspeicher (2)

Urwald

CO2-Input  =  CO2-OutputB
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Holznutzung

CO2- Input > CO 2- Output

Zeit



Wälder: Lebensraum (3)
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Wälder: Rohstofflieferanten (4)
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Wälder: Energielieferanten (5)
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Holzprodukte: Energie- und Umweltentlastung (6)

Energieverbrauch Forst + Holz
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Holzprodukte : Kohlenstoffspeicher (7)
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1.250 t Kohlenstoff



Holzprodukte: Substitution (8)
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Holzprodukte: Kreislaufwirtschaft (9) 
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Holzprodukte: Lebenswegende = Energiegewinnung (10)
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C-Speicherung und CO 2-Einspareffekte
durch Forst und Holz (D)

CO2-
Emissionen 

Zuwachs p.a.
80 Mio m 3

20 Mio t C

Stoffliche Nutzung
p.a. 40 Mio m 3

10 Mio t C

CO2-Einsparung

X%
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p. a. 
900 Mio t

20 Mio t C

72 Mio t CO 2

8%

10 Mio t C

36 Mio t CO 2

4%



Umsetzungsprojekt im Klimaprogramm Bayern 2020

„ Klimaschutz durch energieeffizientes Bauen mit Holz“

• Projektlaufzeit : 11/2008 bis 10/2009
• Zielsetzung: 

Herausstellung der CO2-Bindung durch das Bauen mit Holz 
und durch das Recycling moderner Bauprodukte aus Holz

• Programm: 
1. Erfassung des Standes der Technik
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1. Erfassung des Standes der Technik
2. Zusammenarbeit mit laufenden Projekten der TUM 
3. Expertengespräche mit Bauplanern 
4. Erarbeitung eines Beurteilungskonzeptes für Holzbauwerke 
5. Maßnahmenkatalog für Entscheidungsträger

Bayerischer Leitfaden für Klimaschutz durch 
kohlenstoffoptimiertes  Bauen mit Holz

• Projektbearbeitung: HFM
Holzforschung München



Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium  des Innern

“ Mit MRdS vom 10.01.85 Nr. II Z 5-4003.2-0.16 wurde auf eine verstärkte 
Verwendung von Holz bei öffentlichen Bauten hingewirkt. Der Bayerische 
Landtag hat sich nunmehr erneut mit der Holzverwendung im öffentlichen 
Bereich beschäftigt und mit Beschluss vom 14.07.88 die Staatsregierung 
ersucht, die Verwendung des heimischen Werkstoffes Holz bei staatlichen, 
kommunalen oder mit öffentlichen Mitteln geförderten Bauvorhaben mehr 
als bisher zu fördern und dafür zu sorgen, dass bei öffentlichen 
Bauvorhaben  Holz durch baustoffneutrale Ausschreibungen möglichst 

Vom 22.08.1988
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Bauvorhaben  Holz durch baustoffneutrale Ausschreibungen möglichst 
nicht von vornherein ausgeschlossen wird.“

Der Bayerische Landtag hat am 06.11.91 folgenden  Beschluss gefasst:

„“Die Staatsregierung wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass bei 
allen staatlichen Bauvorhaben geprüft wird, ob umweltbelastende Baustoffe 
insbesondere durch den umweltfreundlichen Baustoff Holz ersetzt werden 
können.“

Vom 06.12.1991



Staatliche Neubauten in Holz

Der Landtag wolle beschließen:

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen der verfügbaren
Haushaltsmittel bei Neubauten von staatseigenen Verwaltungsgebäuden, 
Holzbau zu bevorzugen, wenn die funktionalen, konstruktiven und
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen dies zulassen.

Bayerischer Landtag Drucksache 15/9189 vom 30.10.200 7
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Begründung:

1. Die CO2-Einbindung im Bauholz ist optimal für den Klimaschutz in Bezug auf 
die Gesamtenergie und Ökobilanz.

2. Der Staat muss mit dem Holzbau vorangehen.

3. Holz ist eigener nachwachsender Rohstoff, den wir  in Bayern haben. 2,5 
Millionen Hektar Wald im Privat-, Körperschafts- und Staatsbesitz warten auf 
eine Erhöhung der Wertschöpfung.



Forst / Holz / Papier: 
Schlüsselbranche für den Klimaschutz
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